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für Steiermark

Reli-on-tour 7 – Finale
Pfarrverband Weiz meets Bundesschulzentrum Weiz. Etwa 
2500 Schülerinnen und Schüler besuchen eine der drei Schulen 
im Bundesschulzentrum Weiz. Über 100 davon kommen aus dem 
Pfarrverband Weiz – Gutenberg – St. Kathrein/O. Wir sind mit 
unserem Projekt insgesamt zum 7. Mal unterwegs. Mit einem 
Teil der Schulband „Soundlabor“ sind wir zu Gast in der Tabo–
Kirche in Weiz und gestalten den Freitagabendgottesdienst mit. 
Herzlichen Dank für die Einladung und Gastfreundschaft. Es soll 
danach bei der Agape noch Zeit für das Gespräch bleiben. Bleibt 
noch da!
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Mad world
Ist das nicht manchmal eine 
ziemlich verrückte Welt in der 
wir leben.
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Einfach zum Lachen
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Auf jeden Fall ein 
Gewinn
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Vorgestellt
Schulband des Bundesschul-
zentrums Weiz: Soundlabor

 Namenstage
Herta (12. April), eine christliche 

Jungfrau in Rom, bezeugte zur 
Zeit der Verfolgung Kaiser Dio-
kletians um 303 ihren Glauben 
an Christus durch ihren Mar-
tertod.

Julius I. (12. März), Papst seit 
337, hob durch seine Güte, 
Milde und Charakterfestigkeit 
das Ansehen des Papsttums. 
In Rom erbaute er die Kirche 
zu den zwölf Aposteln.

SONNTAGSBLATT-RÄTSEL

Der Gewinn  
wird direkt 
nach dem 
Gottes-
dienst ver-
lost.

HUMOR

 Zitat der Woche
Lustige Leute bege-
hen mehr Torheiten 
als traurige; aber 
traurige begehen 
größere.
Ewald Christian von Kleist

SOUNDLABOR

Seit 2006. Einmal in der Woche treffen sich die Mädchen und Burschen aus den drei Schulen des Bundesschul-
zentrums zum gemeinsamen Musizieren. Mehrere Auftritte hat die 30-Mann (Frau) starke Band unter der Lei-
tung von DI Toni Edl bereits absolviert.  Eine CD und zwei DVD‘s sind bereits eingespielt worden. Daneben gab 
es auch schon mehrere internationale Auftritte.  Foto: Soundlabor

www.soundlabor.at • http://www.facebook.com/soundlaborweiz • http://www.youtube.com/user/SoundlaborWeiz  

Im „originalen“ SONNTAGS-
BLATT findet sich an dieser Stel-
le wöchentlich ein sehr beliebtes 
Rätsel. An den Buch- CD- oder 
Sachgewinnen freuen sich viele 
Sonntagsblatt-LeserInnen.

Wir haben eigens für das „Reli 
on tour – Sieben“ ein kleines 
Sonntagsblatt-Rätsel angefertigt.

Mit dem richtigen Lösungs-
wort hat has Du eine Chance auf 
einen der folgenden Gewinne:
 1 x SONNTAGSBLATT-Kochbuch 

„Kochen und Feiern im Jahres-
lauf“

 1 x CD Werner Reischl,  
SING MIT MIR

 2 x einen SONNTAGSBLATT-
Regenschirm

 3x Wie gewünscht. SONNTAGS-
BLATT-Witze zum Nachlesen.

 3 x Gottliebs Steiermark

 

Stationen Reli-on-tour: A = Anger • B = Fehring • C = Passail • D = Sinabelkirchen • E = Kumberg • F = Großwilfersdorf • G = Weiz

Kerstin geht zum ersten Mal 
allein Kleider einkaufen. Als 
sie hat, was sie will, erkundi-
gt sie sich vorsichtig bei der 
Verkäuferin: „Kann ich die 
Sachen auch umtauschen, 
falls sie meinen Eltern ge-
fallen?“

„Mutti“, fragt das Töchter-
chen, „wenn ich groß bin, 
bekomm ich dann auch 
einen Mann wie Papa?“ – 
Die Mutter lacht vielsagend: 
„Nicht, wenn du gut auf-
passt, mein Kind.“

Ein Jugendlicher sitzt im 
Zug und kaut konzentriert 
Kaugummi. Nach zwei Stun-
den Fahrt neigt sich die alte 
Dame, die ihm gegenüber 
sitzt, zu ihm hin und sagt 
mit lauter Stimme: „Schön 
erklärst du alles, junger 
Mann. Nur leider bin ich 
schon zehn Jahre lang völlig 
taub.“

„Vati, warum legt sich Mutti 
am Abend immer Gurken-
scheiben auf das Gesicht?“ – 
Der Vater: „Damit sie besser 
aussieht!“ – Der Sohn: „Ich 
finde aber, sie schaut ohne 
viel besser aus!“

„Herr Pfarrer, erinnern Sie 
sich an die Vase, um die Sie 
immer Angst hatten, dass 
sie zerbrechen könnte?“ – 
„Ja, und was ist mit ihr?“ 
– „Nichts… Nur brauchen 
Sie keine Angst mehr zu 
haben.“

Der Lehrer kommt ins Klas-
senzimmer und brüllt: „Ihr 
sollt euch nicht zum Fenster 
hinauslehnen. Am Schluss 
fällt noch einer hinaus und 
dann will es wieder keiner 
gewesen sein!“

Was sagt der große Schorn-
stein zum kleinen Schorn-
stein? „Du bist noch viel zu 
jung zum Rauchen!“
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Zum Beginn

2     Abendmesse – Tabor-Kirche

Freitag 
12. April 2013

19 Uhr

Mad world – Verrückte Welt (Michael Andrews)

Abgetragene Gesichter – täglichen Läufe irgendwohin – den Kummer erträn-
ken – kein Morgen – ich ziehe den Kopf ein – die Menschen laufen im Kreis 
– Kinder warten auf den Tag, an dem sie sich gut fühlen.

But I still haven‘t found what I‘m 
looking for. (U2)

Alles habe ich versucht und aufgesucht - 
nur um bei dir zu sein. In der Liebe, in der 
Zärtlichkeit, in der Hand des Bösen. Ich will 
daran glauben, dass dein Königreich kommt 
und es einmal eine große Einheit geben 
kann. Ich glaube daran, dass du die Fesseln 
lösen kannst, durch dein Kreuz. Ich habe 
noch immer nicht das gefunden, wonach ich 
eigentlich suche.

Sie freuten sich,
dass sie gewürdigt worden waren, 
für seinen Namen Schmach zu 
erleiden
In jenen Tagen
erhob sich im Hohen Rat ein 
Pharisäer namens Gamáliël,
ein beim ganzen Volk angesehener 
Gesetzeslehrer;
er ließ die Apostel für kurze Zeit 
hinausführen.
Dann sagte er: 
Israeliten, überlegt euch gut, 
was ihr mit diesen Leuten tun wollt.
Vor einiger Zeit nämlich
trat Theudas auf und behauptete, 
er sei etwas Besonderes.
Ihm schlossen sich etwa vierhunder 
Männer an.
Aber er wurde getötet
und sein ganzer Anhang wurde 
zerstreut und aufgerieben.
Nach ihm trat in den Tagen der 
Volkszählung Judas, der Galiläer, auf;
er brachte viel Volk hinter sich
und verleitete es zum Aufruhr.

Zum Kyrie

Lesung,  Apg 5,34–42
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Schlusslied

Du bist der Herr, der mein Haupt 
erhebt, du bist die Kraft, die 
mein Herz belebt.
Du bist die Stimme, die mich 
ruft, du gibst mir Rückenwind. 

Du flößt mir Vertrauen ein, 
treibst meine Ängste aus, Du 
glaubst an mich, traust mir was 
zu, forderst mich heraus.

Deine Liebe ist ein Wasserfall auf 
meinen Wüstensand. Und wenn 
ich mir nicht sicher bin,
führt mich Deine Hand.

Wind des Herrn, weh in meinem 
Leben, Geist des Herrn, fach das 
Feuer an.
Wind des Herrn, hast mir Kraft 
gegeben, Geist des Herrn, sei 
mein Rückenwind.

12. April 2013   

Alle sind eingeladen!

Herzliche Einladung 
zur Agape!

HTBLA WEIZ

Lassen Sie sich auf einen Bibliolog ein.

Evangelium,  Joh 6,1–15

Auch er kam um
und alle seine Anhänger wurden zerstreut.
Darum rate ich euch jetzt:
Lasst von diesen Männern ab
und gebt sie frei;
denn wenn dieses Vorhaben oder dieses Werk
von Menschen stammt,
wird es zerstört werden;
stammt es aber von Gott,
so könnt ihr sie nicht vernichten;
sonst werdet ihr noch als Kämpfer gegen Gott dastehen.
Sie stimmten ihm zu,
riefen die Apostel herein
und ließen sie auspeitschen;
dann verboten sie ihnen, im Namen Jesu zu predigen,
und ließen sie frei.
Sie aber gingen weg vom Hohen Rat
und freuten sich, dass sie gewürdigt worden waren,
für seinen Namen Schmach zu erleiden.
Und Tag für Tag
lehrten sie unermüdlich im Tempel und in den Häusern
und verkündeten das Evangelium von Jesus, dem Christus.

I heard there was a secret chord
That David played, and it pleased 
the Lord
But you don‘t really care for 
music, do ya?
Well it goes like this. The fourth, 
the fifth
The minor fall and the major lift
The baffled king composing Hal-
lelujah

Your faith was strong but you 
needed proof
You saw her bathing on the roof
Her beauty and the moonlight 
overthrew ya
she tied you to her kitchen chair
She broke your throne and she 
cut your hair
And from your lips she drew the 
Hallelujah

Baby I‘ve been here before
I’ve seen this room and I‘ve wal-
ked this floor
(You Know)I used to live alone 
before I knew ya
And I‘ve seen your flag on the 
marble arch
And Love is not a victory march
It‘s a cold and it‘s a broken Halle-
lujah
Well there was a time when you 
let me know
What‘s really going on below
But now you never show that to 
me do you?
But remember when I moved in 
you
And the holy dark was moving too
And every breath we drew was 
Hallelujah

Maybe there‘s a God above
But all I‘ve ever learned from love
Was how to shoot somebody who 
outdrew ya
And it‘s not a cry that you hear at 
night
It‘s not somebody 
who‘s seen the light
It‘s a cold and it‘s 
a broken Hallelujah

„Last supper“ aus dem Musical „Jesus 
Christ Superstar

Look at all my trials and tribu-
lations. Sinking in a gentle pool 
of wine. Don‘t disturb me now, 
I can see the answers‚Till this 
evening is this morning, life is 
fine.Always hoped that I‘d be an 
apostle.Knew that I would make 
it if I tried. Then when we reti-
re, we can write the Gospels, So 
they‘ll still talk about us when 
we‘ve died.

Nimm, O Herr, die Gaben, die 
wir bringen. Sieh auf uns und 
segne Brot und Wein.
Was wir beten und was wir sin-
gen, soll allein für dich unsre 
Opfergabe sein.

Laß uns alle deine Jünger wer-
den. Wer sein Leben mit dir 
wagt gewinnt.
Denn durch dieses Brot schenkst 
du uns Leben, selbst wenn wir in 
dieser Welt gestorben sind.

Zur KommunionGabenbereitung

Sanctus, Sanctus, Sanctus Domnius.
Deus Sabbaoth, Deus Sabbaoth

Sanctuslied

Jeden 1. Freitag im Monat um 19 Uhr
in der Emmanuelkapelle

Pfingssonntag, 18. Mai, 9–24 Uhr
Weizberg und Franzsikussteinbruch


